
 

Die Wiesen, die Wolken, das Weite. 
Das Wasser, die Wellen der Wind… 

Wunderbar ist unsere Welt, wenn ich sie wahrnehme. 
Der Abrutsch, die Dürre, das Kriegstreiben… 

Bedroht ist unsere Welt, wenn ich sie wahrnehme. 

24.7. – 7.8.22                                                      22. Jg Nr. 15 
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Themen dieser Woche 
 
Sommerzeit, Reisezeit 
Dabei kann zum Aufbruch in die 
Sommerferien ein Gebet zum hl. 
Christophorus, dem Patron der Reisenden 
Gelegenheit zum Innerhalten und zur Bitte 
um eine glückliche Heimkehr guttun. In 
den Gottesdiensten am 24. Juli werden wir 
in den Fürbitten oder bei Fahrzeugseg-
nungen dieses Anliegen aufgreifen. Auch 
machen wir auf die beliebten Christo-
phorusplaketten aufmerksam, die sichtbar 
an diesen Schutzpatron erinnern.  

      Pfarrer Martin Schwer 
 

Heilige der Woche 
 
Anna, Anna, Anna 
Wenn wir in unsere 
Seelsorgeeinheit 
schauen, spielt die 
Heilige Anna eine 
bedeutsame Rolle.  
In Epfendorf  gibt es 
das Annafest.  
Bei der Ausstellung 
„Kirchenschatz“ 

wurde die Skulptur 
der Anna Selbdritt 
als ältester und 
kunstgeschichtlich 
wertvoller Schatz 
in der Oberndorfer 
St. Michaelskirche 
identifiziert. 
Schließlich gibt es 
noch die Anna-
kapelle in der 
Dollau, die jetzt 
den 100. Geburt-

stag feiern kann.  
Dieser Kapelle werden wir am Gedenktag 
der Hl. Anna, am Di, 26.Juli um 19:30 Uhr 

einen Besuch abstatten und dort eine 
kleine Abendandacht feiern. Sie sind 
eingeladen! Die Kapelle ist im Privatbesitz 
und führt ihren Namen nicht auf die 
Mutter der hl. Gottesmutter Maria zurück, 
sondern hat ihren Namen durch die Stifter 
familie erhalten. Wir können jedoch davon 

Anna-Selbdritt in der Anna-
Kapelle, Epfendorf 



-3- 

 

ausgehen, dass die Namensgebung „Anna“ 
immer auf die hl. Anna zurückzuführen ist. 
Übrigens ist dieser Namen nach wie vorbe- 

liebt. Er nimmt in der Namensgebungs-
skala seit Jahren wieder einen oberen 
Platz ein.       Pfarrer Martin Schwer 
 

 
Hl. Marta 
Betriebsam, beschäftigt sieht sie aus, gestresst und genervt. So wird uns von Marta 
berichtet. Sie arbeitet und versorgt gastfreundlich die Besucher*innen. Ihre Schwester 
Maria hingegen hört Jesus zu – und tut nichts, so der Vorwurf, den Marta völlig frustriert 

in aller Deutlichkeit kundtut. Und dann hat in der Antwort Jesu ihre Schwester Maria 
auch noch „das Bessere“ erwählt.  
Die aktuelle Einheitsübersetzung des Verses Lk 10,42 stellt das Missverständnis, dass das 
zwischen „Beten und Arbeiten“, „hören und sich mühen“ ein Gegensatz sei, richtig und 
schreibt, Maria habe den „guten Teil“ gewählt. „Gut“ statt „besser“, das nimmt jenes 
Konkurrenzdenken weg, das zum Zorn reizt, wütend macht und frustriert. Denn auch die 
Sorge und Mühe, die ganze Arbeit, die Marta tut, ist gut.  
In Marta ehren wir alle Ehrenamtlichen, die sich sorgend und sich mühend beschäftigen, 
wir ehren alle die Gutes tun, Fremden und Gästen gegenüber oder die zuhause für ihre 
Familienangehörigen, für Kinder oder zu pflegende Angehörige Arbeit, Sorge und Mühe 
aufwenden. 
Am 29. Juli ist der Namenstag der Heiligen Marta.                           Pfarrer Martin Schwer 



Aus Anlass des Gedenktages von Anna 
und Joachim am 26. Juli, den Eltern Marias 

und 
Großeltern 
Jesu, feiert 
die katho-
lische Kirche 
zum zweiten 
Mal den 
Welttag der 
Großeltern 
und 
Senioren. 
Jesus wird 
Mensch, in 
einer gros- 

sen Familie. Auf dem Bild: Josef und 
Maria, Anna und Joachim, sowie Kleophas 
und Salomas, die späteren Ehemänner von 
Anna nach dem Tode Joachims.        Image 
 
Die Verklärung Jesu (Fest am 6. August) 
verdeutlicht 
uns: Gottes 
Licht ist stärker 
als all die 
finsteren 
Mächte des 
menschlichen 
Lebens. Stärker 
auch als der 
Tod. Dieses 
Licht auf dem 
Berg, das Jesus einhüllt und die Jünger 
fasziniert, es ist eine Ahnung davon, was 
uns die Auferstehung schenken wird. 

Image 
 

Gruppen und Verbände 
 
Ho: Die Regenbogengruppe 
trifft sich wieder am Fr. 22. Juli. von 17 – 
18:15 Uhr zum Sommerabschluß. 

Termine und Sitzungen 
 
Ob: Der Kirchengemeinderat 
Trifft sich am Fr, 29.7. um 18:00 Uhr zum 
Friedensgebet und um 19 Uhr im Don-
Bosco-Haus zu seiner letzten Sitzung vor 
der Sommerpause. 
 
SE: Die Pfarreibüros sind geschlossen: 
Ao: 12.9. – 6.10. 
Be: 29.8. bis 14.9. 
Bo: 21.7. bis 4.8. (dienstags und 

 donnerstags) 
          5.8. bis 29.8. (montags und freitags) 
Ep:    8.8. bis 31.8.  
Ha:   8.8. bis 26.8. 
Ho:   1.8. bis 21.8.  
Ob: 15.8. bis 2.9. (mittwochs und donners- 
    tags) 
 

Gottesdienste 
 

Auch den Sommer hindurch werden wir 
das Friedensgebet fortführen und laden 
die zuhause bleibenden herzlich ein, an 
den Freitagabenden um 18:00 Uhr für eine 
halbe Stunde zum Kerzen entzünden, zum 
Beten und Singen zusammenzukommen. 
 
Be/Ob: Auf Wunsch der Eltern 
wird  
in Be am Sa, 6.8. um 11.30 Uhr Gabriel 
Stauß getauft und in die Gemeinde 
aufgenommen. 
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In Ob, St. Michael erhält am Sa, 6.8. um 11  
Uhr Hella Hepp das Sakrament der Taufe. 
Wir wünschen den Täuflingen und ihren 
Familie alles Gute und Gottes Segen. 
 
Be: Fahrzeugsegnung 
Am So, 24.7. laden wir zur Segnung von 
Fahrzeugen und deren Lenker nach dem 
Gottesdienst ein. Es gibt auch wieder 
Christophorusplaketten zu kaufen. 
 
SE / Ep: Herzliche Einladung  
zur offenen Trauerandacht in Epfendorf 
am Sa, 30.7., 19 Uhr in St. Remigius  

Sie trauern 
um einen 
lieben 
Menschen? 
Wir wollen 
Sie in die-
ser Zeit 
nicht allein 
lassen und 
laden Sie 
ganz herz-

lich ein, für Ihre Verstorbenen zu beten, zu 
singen, der Trauer ganzen Raum zu geben 
und das mit guten Texten, ansprechender 
Musik und einer guten Gemeinschaft. 
Anschließend laden wir Sie ganz herzlich 
zu Getränken und zu guten Gesprächen 
ein. Herzlich willkommen!  
Ihre kath. Kirchengemeinde Epfendorf 
 
Ho: Sonntagsgottesdienst in den Som-
merferien 
Im August wird es aufgrund der Ferienzeit 
jeden zweiten Sonntag einen Gottesdienst 
in St. Otmar geben.  
 
Ho: Kinderkirche am 24.07.2022 
Herzliche Einladung an aller Kinder ab 3 
Jahre zur Kinderkirche am Sonntag, 24. 

Juli. Die Kinderkirche findet zeitgleich zum 
Gottesdienst im Gemeindehaus statt. 
 
Bo/Ho: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen  
in Bo am Fr, 5,8. 
in Ho am Fr. 29.7. ab 8.45 Uhr  
all denen, die auf Grund ihres Befindens 
das Haus nicht mehr verlassen können. 
Neue Anmeldungen zur Krankenkommun-
ion sind herzlich willkommen. Bitte 
melden Sie sich in den Pfarreibüros. 
 
Ai/Bo/Ho/Li/Ob: Dank fürs Schuljahr – 
Freude auf die Sommerferien 
Für Schüler*innen und Lehrer*innen sind 
diese Wochen eine aufregende Zeit. Das 
Schuljahr endet, die Sommerferien 
warten. Schön, dass einige Schulen sich 
entschlossen haben, am Schuljahresende 
einen Dankgottesdienst zu feiern. Wir 
feiern mit der Grundschule Bochingen am 
Mittwoch 27.07 um 7:45 in St. Mauritius 
und mit der Grundschule Aistaig am 
selben Tag um 8:30, in der evangelischen 
Kirche. Um 10:00 Uhr feiert die GS in 
Hochmössingen, sowie, auf ihrem Schulge-
lände die LindenhofGrundschule  

Pfarrer Matin Schwer 
 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner sind: 
vom 25.7. – 30.7. Diakon Thomas Brehm 
vom 1.8. – 6.8. Pfarrer Rudolf Deiß 
 

Rückblick 
 
Be: Ministrantenausflug 
Ein erlebnisreiches Wochenende erlebten 
die Ministranten aus Beffendorf. Orien-
tierungs-Wandern auf der Schwäbischen 
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Alb war angesagt. Alle haben den Weg 
zum gemeinsamen Lagerplatz gefunden 
und alle kamen wieder wohlbehalten zu 
Hause an. 

Mit dem organisierten Busunternehmen 
„Mini-Eltern“ startete man nach Balingen.  
Von dort aus ging es weiter mit dem Zug. 
Fünf Teams stiegen an unterschiedlichen 
Haltestationen aus, um sich einen Weg 
durch die unbekannte Schwäbische Alb zu 
suchen. Allein auf sich gestellt mussten 
noch verschiedene Aufgaben gelöst 
werden. Nach und nach aber trudelten alle 
wohlbehalten am Lagerplatz ein.  
 

Spielhäuschen für die Kindergärten 

Mit einem Abend am Lagerfeuer und dem 
Nachtgeländespiel wurden die Jungs- und 
Mädels belohnt. Höhepunkt war natürlich 
die Nacht unterm freien, klaren 

Sternenhimmel. Schon zeitig hieß es 
wieder aufstehen und beim 
Frühsport im Wald wurde auch der 
letzte richtig wach.  
Nach einem ausgiebigen Frühstück 
startete die Gruppe mit einer kleinen 
Wanderung zur Freizeitanlage an der 
Lauchert. Dort erlebten die Minis 
dann einen entspannten Tag mit 
Baden und Spielen, bevor es am 
Abend wieder zurück in die Heimat 
ging. Ein großes Lob und Dankeschön 

galten den Betreuern Peter, Sophia und 
Moritz für die super Organisation. Es ist 
schon eine kleine Herausforderung, 
zweiundzwanzig quirlige Kinder im Alter 
von 10 bis 14 Jahren zu betreuen 
und ohne Blessuren wieder nach Hause zu 
bringen. Aber, eine tolle Gemeinschaft 
und diszipliniertes Verhalten der Kids, 
ließen das Wochenende für alle zu einem 
tollen Erlebnis werden.           Ute Lauble 
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Die „Bürger für Bürger“ haben drei Spiel-
häusle gestaltet. Diese sind nun für den 
Außenbereich der Kindergärten St. Martin, 
St. Raphael (im Bild) und im Kindergarten-
bereich der Dreifaltigkeitskirche vorgese-
hen. Die Übergabe erfolgte im Rahmen 
des Serenadenkonzerts mit der Stadtka-
pelle auf dem Schuhmarktplatz am 8. Juli.  

Wir dürfen dankbar sein für das agile 
Agieren der „Bürger für Bürger“, die 
immer wieder Originelles mit Praktischem 
verbinden und einen echten Riecher dafür 
haben, was notwendig und gut ist.  

 Pfarrer Martin Schwer 
 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 
Marktplatz KIRCHE 
Das ökumenische Erwachsenenbildungs-
Projekt in Schramberg. 

Haben Sie unsere Veranstaltungen auch 

vermisst? Seit mehr als zwei Jahren muss-
ten wir diese coronabedingt leider ab-
sagen. Nun wollen wir mit einem Konzert 
der Gruppe QUERBEET unsere bewährte  

Veranstaltungsreihe wieder aufnehmen. 
Di, 26.7., 20 Uhr, Evang. Gemeindehaus, 
Schramberg, Oberndorfer Straße 22 

Songs vieler Stilrichtungen und Texte zum 
Jahresthema von Marktplatz KIRCHE:  

 

Verantwortung  
Frieden, Klima und Gerechtigkeit 

Die musikalische Bandbreite reicht von 
Rock über Pop und Folk bis hin zur Klassik. 
Mit Gitarre, Bass, Keyboard, Schlagzeug, 
Querflöte und mehrstimmigem Gesang ist 
der Auftritt ein musikalischer Genuss, der 
zum Nachdenken anregt aber auch Mut 
macht, Verantwortung füreinander und 
für eine gerechtere Welt zu übernehmen. 
Hierzu laden wir sehr herzlich ein. 
Wie immer schließt sich der sogenannte 
Marktplatz an und lädt bei Getränken und 
Snacks zum Verweilen ein. 
Herzliche Grüße 

 für den Leitungskreis  
 

Hans Jörg Fahrner 
 

In eigener Sache 
 
Die nächste Ausgabe von Kontakte ist die 
Sommerausgabe und erscheint über einen 
Zeitraum von sechs Wochen (7.8. – 18.9.). 
Bitte beachten Sie dies bei der Einreichung 
der Beiträge.  
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Wochentag Datum Uhrzeit 
von 

Raum Bezeichnung 

Samstag 23.07.2022 14:30 St. Michael, 
Harthausen 

Trauung Tobias 
Aichelmann und Tanja 
Winterer 

18:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Gottesdienst(Euch) 
und Verabschiedung 
Hannah Schädel  

17. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Gen 18, 20-32 L2: Kol 2, 12-14 Ev: Lk 11, 1-13 

Sonntag 24.07.2022 09:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Eucharistiefeier zum 
Annafest  
mit besonderem 
Gedenken an Melitta 
und Gerhard Heim 

St. Silvester, Ao Eucharistiefeier 

St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier mit 
Fahrzeugsegnung und 
Verkauf von Christo-
phorusplaketten 
mit  besonderem 
Gedenken an Hilde-
gard und Alois Glatt-
haar; Pater Hermann 
Kimmich 

10:30 St. Mauritius, 
Bochingen 

Eucharistiefeier mit 
Fahrzeugsegnung und 
anschl. Christophorus- 
Plaketten-Verkauf 

St. Michael, Ob Eucharistiefeier, 
Kollekte für die 
Bedürftigen in der 
Gemeinde 

St. Otmar, Ho Eucharistiefeier 

Dienstag 26.07.2022 10:00 Kapelle Haus 
Raphael, Ob 

Gottesdienst 

18:00 Bergkapelle, Li Gottesdienst (Euch) 

19:30 Annakapelle Dollau Abendandacht, 100 J 
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Mittwoch 27.07.2022 
 

07:45 St. Urban, Be Schülergottesdienst 

07:45  St. Mauritius, Bo Schülergottesdienst 

08:00 St. Michael, 
Oberndorf 

Schulgottesdienst 
Gymnasium am 
Rosenberg 

08:30 Aistaig ev. Kirche Abschlussgottesd 

10:00  auf dem 
Schulgelände 

Abschlussgottesdienst 
Grundschule Li 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Gottesdienst zum 
Schuljahresende 

19:00 St. Michael, Ha Vespergebet  

Donnerstag 28.07.2022 19:00 St. Otmar, Ho Gottesdienst (E) 

St. Urban, 
Beffendorf 

Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufe 

Freitag 29.07.2022 14:00 St. Mauritius, Bo Gottesdienst (E) 

18:00 St. Michael, Ob Ökum. Friedensgebet 

19:00 St. Urban, Be Gottesdienst (E) 

Samstag 30.07.2022 14:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Taufe  
Rudi Bernhard Seidel 

18. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Koh 1, 2; 2, 21-23 L2: Kol 3, 1-5.9-11 Ev: Lk 12, 13-21 

Samstag 30.07.2022 18:00  Maria 
Heimsuchung, Ta 

Gottesdienst (Euch) 

Maria-Königin, Ai Gottesdienst (Euch) 

19:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Trauerandacht  

Sonntag 31.07.2022 09:00  St. Remigius, Ep Eucharistiefeier 

St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier, 
beim Gemeindehaus 

10:30 St. Mauritius, 
Bochingen 

Ök. Gottesdienst zum 
Straßenfest 

St. Michael, Ha Eucharistiefeier 

St. Michael, Ob Eucharistiefeier 

St. Otmar, Ho WortGottesFeier 
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Dienstag 02.08.2022 10:00 Kapelle Haus 
Raphael, Ob 

Gottesdienst (E) 

18:00 St. Mauritius, Bo Rosenkranz 

19:00 St. Michael, Ha Taizé-Gebet 

Mittwoch 03.08.2022 18:00 St. Remigius, Ep Gottesdienst (E) 

19:00 St. Michael, Ha Vespergebet  

Donnerstag 04.08.2022 15:30 Anneliese-Mey-
Haus, Aistaig 

Gottesdienst (E) 

19:00 St. Urban, 
Beffendorf 

Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufe 

Freitag 05.08.2022 18:00 St. Michael, Ob Ökum. Friedensgebet 

19:00 St. Urban, Be Gottesdienst (E) 

Samstag 06.08.2022 09:30 St. Mauritius, 
Bochingen 

Brautmesse  
Steffi Henne (geb. 
Keller) / Roland Henne 

11:00 St. Michael, Ob Tauffeier Hella Hepp  

11:30 St. Urban, Be Tauffeier 
 Gabriel Stauß  

19. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 18, 6-9 L2: Hebr 11, 1-2.8-19 Ev: Lk 12, 32-48 

Samstag 06.08.2022 18:00 Evangelisches 
Gemeindezentrum 

Vorabendgottesdienst 
(Euch) 

Sonntag 07.08.2022 09:00 St. Remigius, Ep Eucharistiefeier 

St. Silvester, Ao Eucharistiefeier 

St. Urban, 
Beffendorf 

Eucharistiefeier, zugl. 
Kinderkirche 

10:30 St. Mauritius, Bo Eucharistiefeier 

St. Otmar, Ho Eucharistiefeier 

  Kisten für den Tafelladen    Die Tafel Oberndorf ist dankbar für die Spende von 
haltbaren Lebensmitteln zur Ergänzung des Sortiments 
und weil es nicht immer genügend Waren z.B. aus den 
Supermärkten und den Lebensmittel- und Bäckerei-
geschäften gibt. In den Kirchen stehen Kisten oder 
Körbe, in die Sie ihre Spende legen können. Danke!  
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------- 

Zu einem Rabbi kam einmal ein Mann, der 
sich über die Enge in seiner Wohnung 
beklagte. Für ihn, seine Frau und die fünf 
Kinder sei viel zu wenig Platz. „Mein Leben 
ist nicht mehr erträglich. Wir wohnen zu 
siebent in einem Raum. Ich halte die Enge 
und den Lärm nicht mehr aus. Was soll ich 
nur machen?“ 
Der Rabbi fragte: „Habt Ihr auch Tiere?“ – 
„Ja, eine Ziege und ein paar Hühner“, 
antwortete der Mann. „Dann nimm noch 
deine Hühner mit in euer Zimmer!“ Der 
Mann protestierte verwundert. Doch der 
Rabbi beharrte auf seinem Rat: „Tu, was 
ich dir gesagt habe, und komm nach einer 
Woche wieder! Nach einer Woche war der 
Man ganz entnervt. „Es ist schrecklich! Die 
Hühner laufen uns dauern zwischen den 
Füßen herum oder flattern durch die 
Wohnung. Es ist nicht mehr zum 
Aushalten“ - „Gut“, sagte der Rabbi, „dann 
nimm jetzt noch die Ziege mit ins Zimmer 
und komm in einer Woche wieder.“ Der 
Mann versuchte sich dagegen zu wehren, 
aber der Rabbi blieb unerbittlich. Nach der 
zweiten Woche war der Mann völlig am 
Ende: „Die Ziege stört überall, nimmt viel 
zu viel Platz ein, und dann der Gestank!“ „, 
„Gut“, sagte der Rabbi, „bring die Ziege 
und die Hühner wieder in den Stall und 
komm in einer Woche wieder.“ Gesagt 
getan. Als der Mann in der nächsten 
Woche zum Rabbi kam, lachte er über das 
ganze Gesicht: „Das Leben ist herrlich, 
Rabbi. Wir haben alle reichlich Platz und 
genießen jede Minute. Kein, Ziegenbock, 
kein Gestank. Nur wir sieben im Zimmer.“  

(mündlich überliefert) 
Eine Geschichte aus meinem Frauen-
kalender „Alles hat seine Zeit!“ 
Manchmal braucht es einen Perspektiv-
wechsel um zu sehen, was bereits schön 
und gut ist in unserem Leben.  

 
 
 
 

  
Tuchrahmstraße 22 
78727 Oberndorf 
07423 86 79 0 
Partner im Alter – Nah am Menschen 
www.seniorenzentrum-oberndorf.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hrsg: Katholische Seelsorgeeinheit  
Raum Oberndorf 

Wasserfallstr. 5/1, 78727 Oberndorf 
e-Mail: SE.Oberndorf@drs.de 
homepage: https://se-oberndorf.drs.de 
Redaktion: Martin Schwer, Pfarrer 
Redaktionsschluss für Nr. 16: Do, 28.7.2022

Es lädt dazu ein… 
                          Birgit Müller-Dannecker, GR 
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Herzliche Einladung 

zur  

Verabschiedung 

unserer 
Pastoralassistentin 

Hannah 
 Schädel 

am 
 

Samstag,  
23. Juli 2022 
18:00 Uhr  
 

Eucharistiefeier  
auf dem  
Platz vor der 
Dreifaltigkeits-
kirche,  

anschließend 

Wege teilen Danke Fest der Begegnung 
 


